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Allgemeines zum InfoPainter.
Die cleveren Module im InfoPainter® helfen Ihnen,
Ihr Unternehmen zu optimieren.
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Allgemeines zum InfoPainter

InfoPainter gibt es in drei Versionen:

• BASIC

• STANDARD

• PROFESSIONAL

In den Unterlagen wird die Professional-Version erklärt, 
da diese alle Bereiche enthält.
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InfoPainter ist leichtgewichtig und speichert seine Daten verschlüsselt und komprimiert in einzelnen Dateien (*.IP) ab. 

Die importierten Daten werden in einer gleichnamigen IPR-Datei gespeichert (InfoPainter Result).

Sie benötigen dafür keine Datenbank, was mehrere Vorteile mit sich bringt:

1.) Sie können durch einfaches Kopieren der IP und IPR-Datei Ihre Auswertungen auch offline am Notebook bearbeiten oder per E-Mail an Kollegen
weiterleiten. 

2.) Speichern Sie ein bestehendes Projekt unter einen anderen Namen ab, dann können Sie es spielerisch verändern, ohne das ursprüngliche
Projekt zu gefährden.

3.) Sehr schneller und einfacher Datenimport.

4.) Sehr schnelles Laden der zuletzt importierten Daten aus der IPR-Datei.

Stammdaten und Einstellungen werden im Netzwerkbetrieb im einen gemeinsamen Ordner gespeichert. Mehr dazu siehe Seite 16.

Datenquellen

ProjektX.IP

Von der Definition der Datenquellen bis zur automatischen Verteilung wird alles in der jeweiligen InfoPainter-Projektdatei gespeichert (*.IP)

ProjektX.IPR
(enthält die 
importierten
Daten)

Allgemeines zum InfoPainter
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Man wird fragen, wie Sie das gemacht haben.

Entdecken Sie, wie einfach Sie die ungeahnten
Möglichkeiten im InfoPainter® nutzen können.

Projekt-Navigator

Rasches wechseln zwischen den einzelnen Funktionsbereichen.

Einfache und moderne Bedienelemente die immer gleich sind.

Hilfetexte bei allen Schaltflächen.

Anpassbare Größe des Navigationsbaumes.

Hot-Key zum wechseln auf Vollbildschirm des aktuellen 
Funktionsbereiches.

Gesamtes Projekt mit Kennwort schütz bar.

Generelle und projektbezogene Rechteverwaltung.

Frei definierbare Projektvariablen.

Generelle und persönliche Favoriten zum Sammeln von häufig 
verwendeten Funktionsbereichen.

Verwaltung von Erkenntnissen und Maßnahmen.

Verschlüsseltes und komprimiertes Speichern aller Daten.
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1. Projekt-Navigator

2. Menüleiste

3. Menü (Teil 1, 2, 3)

Menü 2

3.1 InfoPainter-Projektverweise (M 2.1) (Teil 1 ,2)

3.2 Schriftkopf-Designer (M 2.2)

3.3 Hotspots definieren (M 2.3)

3.4 Orte geografisch zuordnen (M 2.4)

3.6 Einstellungen (M 2.5) (Teil 1, 2, 3)

Menü 3

3.7 Kriterien und DrillDown (M 3.1)

3.8 Aktuelle DrillDown Info anzeigen (M 3.2)

Menü 4

3.9 Persönliche Favoriten für anderen User einrichten (M 4.1)

3.10 Datei-Manager (M 4.2)

3.11 Erkenntnisse und Maßnahmen (M 4.3)

3.12 Protokollierte Meldungen anzeigen (M 4.4) 

3.13 Quickstart mit Daten der Zwischenablage (M 4.5)

3.14 Laufwerke scannen mit Datei-Reporting  (M 4.6)

Menü 5

3.15 Taschenrechner (M 5.1)

4. Gleiche Funktionsbereiche im InfoPainter

5. Unterstützte Platzhalter im Dateinamen

6. InfoPainter-Systemfehler Meldung
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In der Fenster-Übersicht  
steht der Projektname.

Die einzelnen 
Bereiche im 
InfoPainter sind 
hier  wählbar. Der 
aktive Bereich ist 
rot eingerahmt.Navigationsbaum

Auswahlbaum für 
Kategorisches 
DrillDown

1.) Projekt-Navigator

Auswahl 
aufheben.

Alle Werte des 
aktuellen Feldes 
auswählen.

Alle Werte des 
aktuellen Feldes 
nicht auswählen.

Auswahl des 
aktuellen 
Feldes 
invertieren.

Aktuelle 
Auswahl in 
eine Abfrage 
übernehmen.

Eintrag im aktuellen 
Ergebnisfeld des 
Auswahlbaumes 
suchen.

Werte unter dem 
aktuellen Ergebnisfeld 
im Auswahlbaum 
aktualisieren.

Kategorisches 
DrillDown 
ein/ausschalten.

Felder mit 
Auswahl sind fett 
gekennzeichnet.

Aktuelles Feld ist 
mit rotem Rahmen 
gekennzeichnet.

Anzahl der Datensätze zu diesem Wert.

Hinweis: Diese Datensatzanzahl kann 
im Bereich Projektdaten ausgeschaltet 
werden, dadurch ist der Aufbau noch 
schneller. 

Kategorisches DrillDown bedeutet: zeige nur noch 
diese Werte an, die auf Grund der anderen 
Auswahlen nach Datensätzen liefern (Aktive 
Abfragen oder „normale DrillDowns“
eingeschlossen).

Angabe zur Auswahl im Feldnamen
wo in diesem Beispiel: Hauptgruppe
2/10…..2 sind ausgewählt von 10
möglichen Werten.

Es können auch drei Werte 
angegeben sein. Zum Bsp.: 
Kunden 12/120/835
bedeutet: 12 sind ausgewählt,
120 sind aufgelistet, 835 sind es
aber insgesamt.
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2.) Menüleiste

1. Neues Projekt anlegen.

2. Projekt öffnen.

3. Projekt speichern (F9).

4. Projekt speichern unter (Ctrl+F9).

5. Projekt schließen.

6. InfoPainter Projektverweisliste öffnen.

7. Schriftkopf-Designer.

8. Navigationsbaum ein- und ausschalten (F2).

9. Navigationsbaum etwas schmäler darstellen (Shift+F2).

10. Navigationsbaum etwas breiter darstellen (Strg+F2).

11. Visionen - Ziele und Plandaten.

12. Datenimport ausführen.

13. Kriterien und DrillDown - Fenster ein- und ausschalten (F3).

14. Anzeige der aktuellen DrillDown-Information.

15. Alle Abfragen und DrillDowns werden deaktiviert und alle Daten wieder angezeigt (F7).

16. Aktuelle Visualisierung neu aufbauen (F5). 
Wenn Sie gerade im Bericht bei definieren stehen und F5 drücken, wird zur Darstellung gewechselt.

17. Datei-Manager öffnen oder schließen.

18. Erkenntnisse und Maßnahmen zum aktuellen InfoPainter Projekt (F8).

19. InfoPainter Hilfe-Assistent (F1).

20. Taschenrechner.

1.    2.    3.    4.   5.    6.     7.    8.    9.  10.  11.  12.  13.  14.  15.  16. 17.  18.  19.  20.

Drücken der Strg-Taste + Shift-Taste und eines dieser 
Symbole, setzt den Navigationsbaum auf die 
Standardbreite zurück.
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3.) Menü (Teil 1)

M 1           M 2                   M 3             M 4   M 5   M 6     

M 1 M 2

Hier werden die 
letzten acht 
verwendeten Projekte 
(Benutzer bezogen) 
zum Laden zur 
Verfügung gestellt.

M 2.1

M 2.3

M 2.4

M 2.5

Die Benutzer-Verwaltung 
wird in dem Bereich 
„Projektdaten“ bei „1.2 
Rechte und Sicherheit“
der Unterlagen erklärt.

Datenbank-Verbindung wird im 
Bereich „Datenquellen“ bei 
„1.6 Datenbank-Verbindung 
definieren“ erklärt. Der einzige 
Unterschied hier ist das diese 
als Standard in jedem neuen 
Projekt vorbelegt werden.

M 2.2
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3.) Menü (Teil 2)

M 3 M 4

M 4.1

M 4.2

M 4.3

M 3.1

M 3.2

M 4.4

M 4.5

M 4.6
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3.) Menü (Teil 3)

M 5 M 6

M 5.1
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Mit einem rechten 
Mausklick in dieses 
Feld, öffnet sich ein 
Fenster (rechts).
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3.) Menü (M 2)
3.1) InfoPainter-Projektverweise (M 2.1) (Teil 1)

Hie das auszuführende 
InfoPainter Projekt auswählen.
Rechte Maustaste öffnet die 
Auswahl.

Falls notwendig, hier 
das Kennwort zum 
Öffnen des Projektes 
eingeben.

Startparameterübergabe 
ist möglich.
Der Parameter bestimmt, 
welche Aufgabe 
ausgeführt wird.



12

Im aktuellen 
Feld suchen.
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3.) Menü (M 2)
3.1) InfoPainter-Projektverweise (M 2.1) (Teil 2)

Neues 
InfoPainter 
Projekt angeben.

Verweis zum 
aktuellen 
InfoPainter Projekt 
löschen.

Projektverweise 
speichern.

Aktuell geöffnetes 
InfoPainter -
Projekt in die 
Liste eintragen.

Projektverweise 
drucken.

InfoPainter - Projekt 
der aktuellen Zeile 
öffnen.

Sortierposition der Projekte. Hiermit 
können Sie die Reihenfolge in dieser 
Liste bestimmen. 

Sie können der Sortierung auch eine 
Farbe geben.
Dadurch können Projekte eines 
Themas markiert werden.
Rechte Maustaste öffnet sich die 
Farbauswahl.

Damit Sie Ihre wichtigen Projekte mit einer Notiz versehen können,
und sofort parat haben, gibt es dieses Fenster.

Mit diesem Schieber können 
Sie die Höhe der  
Listeneinträge verändern.

In diesem Feld können Sie eine 
Kategorie zur Zusammenfassung 
anlegen, indem Sie einfach eine 
Bezeichnung Ihrer Wahl hineinschreiben 
und dann abspeichern.
Nach dem Speichern wird die Kategorie 
in der Auswahl bei „Nur Kategorie“
gesetzt. 

Nur diese Kategorie
anzeigen (oder alle).

In diesem Feld können Sie 
einen Status zur Kategorie 
anlegen, indem Sie einfach 
einen Namen hineinschreiben 
und dann abspeichern.
Bsp.: IN ARBEIT oder OK,…
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3.) Menü (M 2)
3.2) Schriftkopf-Designer (M 2.2)

Neuen Schriftkopf 
oder Schriftfuß
anlegen.

Aktuellen Schriftkopf 
oder Schriftfuß
kopieren.

Aktuellen 
Schriftkopf/Schrift
fuß entfernen.

Schriftkopf und 
Schriftfußdaten 
speichern.

Dieser Bereich wird in den 
Unterlagen im Bereich 
„Berichte“ bei „Bericht 
definieren“ -> „1.5 
Zusatzobjekte“ erklärt.
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3.) Menü (M 2)
3.3) Hotspots definieren (M 2.3)

Neuen 
Hotspot 
anlegen.

Aktuellen 
Hotspot 
löschen.

Hotspots 
speichern.

Hotspot grafisch 
im Google Earth 
einzeichnen.

Skizze der 
Hotspot grafisch 
anzeigen.

Hotspots 
drucken.

Radius 
in Meter. In dieser Farbe 

einzeichnen 
(Rechte Maustaste 
zur Farbauswahl).

Hotspot mit einem 
Symbol oder Bild 
einzeichnen (Rechte 
Maustaste öffnet  
die Auswahl).

Neuen Polygonpunkt 
zum aktuellen 
Hotspot anlegen.

Aktuellen 
Polygonpunkt 
löschen.

Transparenz in 
der Darstellung im 
Google Earth.

Hotspots dienen der Erkennung interessanter geografischer Bereiche aus Daten mit Längengrad und Breitengrad.

Einzelpunkte des 
aktuellen Hotspots 
der Art „Polygon“.

Hinweis: Für die Darstellung im Google Earth ist bis heute die 
Gratis-Version ausreichend (was sich aber ändern könnte).

Ein Beispiel zu Hotspot im Google Earth einzeichnen:
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3.) Menü (M 2)
3.4) Orte geografisch zuordnen (M 2.4)

Neuen 
geografischen 
Ort anlegen.

Aktuellen 
geografischen 
Ort löschen.

Alle Orte das Staates 
der aktuellen Zeile 
entfernen.

Geografische 
Orte 
speichern.

Importieren von Geo-
Koordinaten 
(doppelte Einträge 
werden automatisch 
entfernt).

Im aktuellen 
Feld 
suchen.

Geo-Daten im 
Google Earth 
anzeigen.

Optionen für die 
Anzeige im 
Google Earth.

Hinweis: Für die Darstellung im Google Earth ist bis heute die Gratis-Version ausreichend (was sich aber ändern könnte).

Damit Sie Ihre Daten auch
ohne geografische Datenfelder
geografisch visualisieren können,
liefern wir für Österreich, 
Deutschland, Schweiz und
Südtirol alle Postleitzahlen, 
Postfächer und Orte mit.
Fehlende  Einträge können 
Sie einfach ergänzen.
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3.) Menü (M 2)
3.6) Einstellungen (M 2.5) (Teil 1)

Alle anderen Einstellungen werden in den 
verschiedenen Bereichen der Unterlagen erklärt. 
Lizenznehmer, Allgemeinen Einstellungen und 
Sicherheit sind hier angeführt.

Hinweis: Wenn Sie auf ein Feld klicken, wird 
Ihnen in der Statuszeile (links unten) ein Hilfetext 
angezeigt.

Wichtig im Netzwerkbetrieb:

Bitte achten Sie darauf, dass jeder InfoPainter -
Arbeitsplatz zu diesem Ordner einen Zugang hat 
und das in der Einstellung bei jedem 
Arbeitsplatz dieser Pfad gesetzt ist. 

Bei OK werden die IPI-
Dateien automatisch in 
den Zielordner 
verschoben.

*.IPI

Mit diesem Init-Button
kann der Pfad der 

Einstellungen 
geändert werden.



17
InfoPainter Benutzerhandbuch, Copyright by Katherl Software GmbH

3.) Menü (M 2)
3.6) Einstellungen (M 2.5) (Teil 2)

Wenn Sie zum Bsp. einem 
Bericht eine Abfrage 
zuordnen, soll diese beendet 
werden, wenn dann eine 
ABC-Analyse geöffnet wird.

Hier können Sie einen 
Standard Speicherort für Ihre 
Projekte auswählen (rechter 
Mausklick öffnet die Auswahl). 
Bleibt dieses Feld leer wird der 
Programmordner genommen.

Dauert das Laden aus der IPR-
Datei oder importieren von 
Daten länger als diese Zeit, 
dann wird die Sounddatei 
ipready.wav abgespielt.
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Wenn Sie hier das richtige 
Kennwort für die Sicherheitsfelder 
eingeben (das von links), dann 
werden die Sicherheitsfelder 
darunter bearbeitbar.Kennwort zum 

Schützen der 
Sicherheitsfelder.

Zu Ihrer Sicherheit 
können Projekte von 
Demoversionen für das 
Öffnen gesperrt werden.

Kopiert vor dem Speichern 
die jeweils letzte IP-Datei in 
eine BAK-Datei als 
Sicherung.

Hier haben Sie die Möglichkeit, 
Datenbank-Parameter in den InfoPainter-
Projekten (User und Kennwort) für den 
User unsichtbar zu machen. 
Unter „Stammdaten“ -> „Standard-
Datenbankverbindungen“ sind User und 
Kennwort trotzdem sichtbar, dieser 
Bereich ist aber durch das Kennwort der 
Einstellungen geschützt.

Durch die Protokollierung von Meldungen kann 
Userspezifisch der Schulungsbedarf ermittelt werden.

Wenn ein Projekt geöffnet ist, wird projektbezogen 
mitprotokolliert, ansonsten generell (außerhalb von 
Projekten wie zum Bsp. in den Stammdaten).

Im Menü unter „Extras“ bei „Protokollierte Meldungen 
anzeigen (Projektbezogen)“ befinden sich die 
mitprotokollierten Meldungen in Form einer Liste.
(Beispiel in diesen Unterlagen bei M 4.4)

3.) Menü (M 2)
3.6) Einstellungen (M 2.5) (Teil 3)

Prüfcode, der in den 
Projekten identisch sein 
muss, damit das Projekt 
geöffnet werden darf (falls im 
Projekt gesetzt).

Daten nach dem 
Import änderbar.
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3.) Menü (M 3)
3.7) Kriterien und DrillDown (M 3.1)

Ist in einen dieser 
Felder ein Hakerl, 
dann ist das 
DrillDown aktiv.

Ist hier ein Hakerl, 
werden rechts 
daneben die 
gefilterten Sätze 
angezeigt.

Weitere Auswahl-Möglichkeit:
Wenn Sie von einem Ergebnisfeld 
nur einen Wert auswählen 
möchten, können Sie das mit der 
Schnellwahl hier machen. 
Wählen Sie hier ein Ergebnisfeld 
aus und darunter den Wert und 
dann bauen Sie z.B.: den Bericht 
neu auf, dann haben Sie nur mehr 
die gewünschten Daten.

DrillDown hat folgende Funktion: Sie markieren mit einem rechten Mausklick einen Bereich 
Ihrer Wahl (z.B.: im Bericht einen Kunden) um die dahinter liegenden Details zu hinterfragen.

Im DrillDown Fenster sehen Sie, wo das DrillDown 
gemacht wurde (Bereich hat ein Hakerl).

Solange das Hakerl im DrillDown Fenster gesetzt ist, 
ist die Auswahl (im ganzen InfoPainter) gültig.

Die aktuelle Abfrage 
(wenn Abfrage gerade 
sichtbar ist) kann auch 
hier gesetzt werden.
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3.) Menü (M 3)
3.8) Aktuelle DrillDown Info anzeigen (M 3.2)

Dieses Fenster verschafft Ihnen auch bei komplexen Abfragen und DrillDowns vollen Überblick darüber, was gerade aktiv ist.
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3.) Menü (M 4)
3.9) Persönliche Favoriten für anderen User einrichten (M 4.1)

Hier können Sie für jeden Benutzer die persönlichen Favoriten einstellen, mit dem Vorteil, 
dass Sie sich nicht immer als der jeweilige Benutzer an- und abmelden müssen.

Einfach den Benutzer anklicken und dann auf den Button „Pers. Favoriten für diesen Benutzer 
einrichten“, schon können Sie diese für diesen Benutzer einrichten. 
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3.) Menü (M 4)
3.10) Datei-Manager (M 4.2)

Liste 
leeren.

Aktuelle Zeile 
entfernen (Datei lassen 
wie sie ist).

Protokolldatei als 
Bericht anzeigen.

Der Datei-Manager ist sehr praktisch, wenn 
Sie z.B. die Laufwerke gescannt haben und 
dann die doppelten oder lange nicht 
verwendeten Dateien kopieren, löschen 
oder verschieben möchten.

Ist dieses Fenster aktiv, dann gilt bei
der Auswahl mit der rechten Maustaste die 
oben eingestellte Art. (Aber nur dann, wenn 
es sich um eine existierende Datei handelt).

Vorteil gegenüber dem Windows-Explorer:

Sie können Ihre Aufgaben zuerst sammeln
und nach einer Kontrolle ausführen.
Weiters können diese Aufgaben protokolliert
werden.

Ausführen der Aufgaben, 
die noch nicht ausgeführt 
wurden.
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3.) Menü (M 4)
3.11) Erkenntnisse und Maßnahmen (M 4.3)

Neue 
Erkenntnis 
anlegen.

Aktuellen 
Eintrag 
löschen.

Erkenntnisse und 
Maßnahmen speichern 
und schließen.

Bericht der 
Maßnahmen 
anzeigen.

Mit einem rechten 
Mausklick öffnet sich 
der Kalender (im 
ganzen InfoPainter 
gleich).

InfoPainter ist primär dafür entwickelt worden, aus den importierten Daten wertvolle Informationen
sichtbar zu machen. Erkenntnisse und Maßnahmen daraus können Sie direkt im jeweiligen Projekt
dokumentieren.

Erklärung wie man Erkenntnisse, Maßnahmen und Ziele in Berichten, Kreuztabellen, Datenbäumen, 
Grafiken und Kalendergrafiken einbindet finden Sie in den Unterlagen „Berichte, Datenbaum“ bei
„Bericht definieren“ -> „Erkenntnisse, Ziele und Maßnahmen in die Zusatzobjekte einbinden“.
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3.) Menü (M 4)
3.12) Protokollierte Meldungen anzeigen (M 4.4)

Das ist die mitprotokollierte Liste der Meldungen zum Projekt umsatzbericht.ip

Protokolldatei löschen 
(neue Protokollierung 
beginnen).

Wenn ein Projekt geöffnet ist, wird projektbezogen mitprotokolliert, ansonsten generell.
In diesem Beispiel wurde projektbezogen mitprotokolliert.
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3.) Menü (M 4)
3.13) Quickstart mit Daten der Zwischenablage (M 4.5)

Haben Sie den Menüpunkt „Quickstart mit Daten der Zwischenablage“ ausgewählt, kommt diese Meldung:

Wenn Sie diese Meldung mit „Ja“ bestätigen, werden die Daten, die sich gerade in der Zwischenablage befinden, 
in einem neuen InfoPainter Projekt importiert.

Damit Sie die Möglichkeit haben den Quickstart per Fernsteuerung auszuführen gibt es folgende Parameter.

1. Parameter für einen Quickstart mit einem neuen Projekt (mit oder ohne USER und PWD).

C:\Programme\InfoPainter\InfoPainter.exe QUICKSTART

C:\Programme\InfoPainter\InfoPainter.exe QUICKSTART “USER=Helmut“ “PWD=xx“

2. Parameter für einen Quickstart mit einem bestehenden Projekt (mit oder ohne USER und PWD).

C:\Programme\InfoPainter\InfoPainter.exe C:\Programme\InfoPainter\e1.ip IMPNOWIP

C:\Programme\InfoPainter\InfoPainter.exe C:\Programme\InfoPainter\e1.ip IMPNOWIP “USER=Helmut“ “PWD=xx“

Programmparameter Projektparameter

Programmparameter
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3.) Menü (M 4)
3.14) Laufwerke scannen mit Datei-Reporting  (M 4.6)

Alle ausgewählten 
Felder ausschalten. Alle Felder 

auswählen.
Neue Extension 
dazu nehmen.

Aktuelle 
Extension 
entfernen.

Mit diesem Extra können Sie z.B.:
Ihre Laufwerke auf mehrfach 
vorkommende Dateien abscannen und 
dann ein Datei-Reporting ansehen.

Hinweis: Im kategorischen 
DrillDown können die Dateien mit 
einem rechten Mausklick geöffnet 
werden.

Tipp: Einfach ausprobieren und 
Ergebnis ansehen.
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3.) Menü (M 5)
3.15) Taschenrechner (M 5.1)

Das Ergebnis wird automatisch in die
Zwischenablage gelegt und kann überall
mit STRG+V weiterverarbeitet werden.
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4.) Gleiche Funktionsbereiche im InfoPainter

Funktionen die im ganzen InfoPainter gleich sind.

Baut die aktuelle Auswertung neu auf.

Drucken.

Neu aufbauen. Wert suchen.

Drucker 
auswählen.

Druck 
starten.
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Ok, übernehmen. Abbrechen.

4.) Gleiche Funktionsbereiche im InfoPainter

Exportieren.

Datei 
auswählen.
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4.) Gleiche Funktionsbereiche im InfoPainter

PDF erstellen.

Sensible Daten können mit einem 
Kennwort, das auch der Empfänger des 
PDF‘s wissen muss, verschlüsselt werden.
Wenn der Empfänger das PDF-Dokument
öffnen will, muss er dieses Kennwort 
eingeben.

Als Vorschlag wird der 
Arbeitspfad und der aktuelle 
Zeitpunkt gesetzt. Das können 
Sie natürlich überschreiben.

Ist das nicht ausgewählt, dann können Sie 
zum Beispiel ein Sammeldokument mit 
sensiblen Daten erweitern und dieses 
Dokument nur der Geschäftsleitung geben.
Vorteil: Sie brauchen nicht wieder von vorne 
zu beginnen mit der Sammel PDF-Einstellung.

Hier können Sie die 
Seitenanzahl einschränken.
Beispiele:
1 oder 1-4 oder 1,3,5-10 
oder 6-1000 (druckt alle ab 6 
bis 1000).

Im PDF-Sammler können 
Sie die PDF‘s aus den 
verschiedenen Bereichen 
im InfoPainter sammeln.

Hier können Sie die 
Dokumentenauswahl des 
PDF-Sammlers bearbeiten.

Hiermit können alle 
gemachten PDF‘s
gelöscht werden.

Hier können Sie die Erlaubnis für 
das PDF-Dokument vergeben.
Darf der Benutzer drucken, ändern, 
Inhalt kopieren oder Notizen ändern.
Ist nichts ausgewählt darf der 
Benutzer gar nichts also das PDF 
nur ansehen.

Hier wird angezeigt 
wie viele Dokumente 
derzeit im PDF-
Sammler sind.

Sie können auch 
ein PDF-Deckblatt
erstellen.

kennwort
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4.) Gleiche Funktionsbereiche im InfoPainter

Wird hier das Hakerl 
herausgenommen, wird 
dieses nicht bei der PDF 
Sammeldokumenterstellung 
verwendet.

Dokumentenauswahl  für das PDF-Sammeldokument.

Hier können Sie die 
Reihenfolge der PDF-
Dokumente
verändern.
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4.) Gleiche Funktionsbereiche im InfoPainter

Druckvorschau

PDF-Deckblatt erstellen

Aktuelles 
Deckblatt 
drucken.

Aktuelles 
Deckblatt 
löschen.

Aktuelles 
Deckblatt 
speichern. Inhalt des aktuellen 

Deckblattes löschen 
und neues 
Deckblatt anlegen.

PDF-
Dokument
erstellen.

Hier stehen Ihnen 
mehrere 
Statuseinträge zur 
Auswahl.

Sie haben auch die 
Möglichkeit Ihren 
eigenen Schriftkopf 
auszuwählen.

Tipp: Sie können in allen Feldern Platzhalter wie:
<<Variablenname>>, <<PARMx>>,
<<user>>, <<datum>>, <<zeit>> und 
<<firmenname>> verwenden.
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Diese Felder können Sie 
nach rechts an die 
gewünschte Stelle 
hinüber ziehen.

Um diese Sortierung 
zu entfernen einfach 
das Feld anklicken und 
nach links ziehen und 
los lassen.

Sortierung ändern.
Reihenfolge der 
Sortierung von oben nach 
unten.

Ascending bedeutet von 
A-Z oder von klein bis 
groß, descending
bedeutet umgekehrt.

4.) Gleiche Funktionsbereiche im InfoPainter
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5.) Unterstützte Platzhalter im Dateinamen

Verwendung zum Beispiel beim Datenexport in der ASCII-Datei oder in der Protokolldatei.

Mögliche Platzhalter:

<<+ variable +>>

:PARM + Nr.

<<PARM + Nr.>>

<arbeitspfad>

<programmpfad>

<datum>

<date>

<zeit>

<time>

<monat>

<jahr>

<vormonat>

<vormonatjahr>

<vorjahr>
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6.) InfoPainter-Systemfehler Meldung

Bei einer InfoPainter-Systemfehler Meldung
bitte einfach die Anweisungen Nr. 1) und 2)
befolgen.

Erscheint zusätzlich ein gelb hinterlegter
Text, dann befolgen Sie bitte auch das.

Es geht dabei um die Neu-Einrichtung von
Komponenten, die von InfoPainter verwendet
werden.


